
240 Peru. Bolivia.

(Quito, nahe am Aequator, im Gebirge, 9510 Fuß hoch,
40,000 E.; Fabr. und Hdl.

Riobombo, südl. v. vor., am Chimborasso, 20,000 E.;
große Schwefelwcrke. Jnca-Straße u. Juca-Palast.

Guayuquil, westl. v. vor., am gleichnam. Busen, 22,000

E.; starker Hdl., Schiffahrt, Schiffbau u. Fischerei,
duenca, südöftl. v. vor., 30,000 E.; Baumwolleumauuf.

XII. Der Freistaat Peru.

Am Großeli Ocean, vom Busen Guayaquil u. Maranon
südw.; zwischen 4 und 21 südl. Br., 28,239 QM., mit
1,737,000 E. Im W. die Arides mit Schneegipfeln u. Vul¬
kanen, welche nie ganz ruhig sind; im O. herrliche, sehr
fruchtbare Flachlande, noch lange nicht überall angebaut.
Gold, Silber, Kupfer, Kakao, Zucker, Vanille, Federharz,
Vigognewolle, Indigo, Baumwolle, Cochenille u. a. als
Haupt-Stapclwaaren. — Indianer, Weiße, Farbige u. Ne¬

ger. Bergbau, geringes Fabrikwesen, Hdl. — Eintheilung:
7 Oepartcmenter und die östl. Pampas.

Lima, am Großen Ocean, Hptst., 74,000 E.; Univers.;
Fabr. und Seehdl.

TruplUo (Trrichillo), nordwcstl. v. vor., a. Meere, 12,000

E.; Land- und Weinbau, Handwerke, Fischerei.
Guamango, südöftl. v. Lima, im Gebirge, 26,000 E.;

Gold und Silber.

Cuzco, südöftl. v. vor., alte Hptst., 32,000 E.; Uuivers.;
Fabr. und Manuf.

Arequipa, südöftl. v. vor., 45,000 E.; Fabr. und Hdl.

XIII. Der Freistaat Bolivia.

Im Südost. u. S. von Peru, ans Stille Meer stoßend,
zwisch. 11 und 25 südl. Br., 22,730 QM., mit 1,200,000
E. Gebirgig durch die Andes mit Schneegipfeln, der O.
meist stach, doch das Ganze Hochland. Unermeßliche Wal-


